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Trusted Cloud-Label und -Portal bieten Mehrwert für 
Anwender und Anbieter

Information & 
Anforderungsklärung 

Bedarfsermittlung & 
Entscheidungshilfe

Transparenz über Mindest-
anforderungen und Kriterien

Trusted Cloud-Plattform und Label 
Zugang über Internet-Portal

Anwender-Benefit

• Transparenz über Mehrwert und Einsatzmöglichkeiten der Cloud Services

•Unterstützung entlang des Cloud Service-Lebenszyklus

• Suchfunktion gemäß Anwenderanforderung mit
Entscheidungshilfen

• Vertrauen durch Transparenz über zugesicherten 
Leistungen der Cloud Services

Cloud-Anbieter- und                

-Dienstleister-Benefits

• Labels für Cloud-Services 

und Listung von 

Dienstleistern im Cloud-

Umfeld

• verbesserter Markt-

zugang über die 

Plattform

• Die Trusted Cloud-Plattform führt Anwender und Anbieter von Cloud Services zusammen.

• Cloud-Anbieter und die Anbieter von Dienstleistungen im Cloud-Umfeld können sich listen lassen, 

wenn sie definierte Mindestanforderungen erfüllen.
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Das Trusted Cloud Directory 

für Dienstleister – Start der 

Listung von Anbietern cloud-

bezogener Dienstleistungen, 

wie Integration, 

Training und 

Beratung 

auf der 

CeBIT.

Lösung

IT-Systemhäuser als Berater 

mittelständischer 

Unternehmen spielen eine 

entscheidende Rolle 

bei der digitalen 

Transformation.

Fakt

Aber welche Dienstleister 

sind kompetent in Sachen 

Cloud Computing? Bieten Sie 

Produktgebundene 

Beratung an oder sind sie 

frei mir die am besten 

passende Lösung 

anzubieten?

Frage

Transparenz und Vertrauen in Cloud-Beratung –
Trusted Cloud Directory für Dienstleister
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Die Listung im Trusted Cloud Directory erfolgt in drei 
Schritten

Cloud-Dienstleister 
stellt Antrag 

• Anbieter Cloud-bezogener 
Dienstleistungen, wie 
Integration, Training und 
Beratung stellt auf dem 
Trusted Cloud- Portal einen 
verbindlichen Antrag auf 
Listung.

• Grundlage für die 
Antragstellung ist der Trusted 
Cloud-Kriterienkatalog für 
Dienstleister.

• Antrag wird mit Nachweisen, 
ggf. Zertifikaten ergänzt. 

Geschäftsstelle 
prüft den Antrag

• Der externe Experte für die 
Prüfung prüft den Antrag 
(Vollstän-digkeit, Richtigkeit, 
Gültigkeit der Zertifikate, 
etc.) und gibt die Information 
über Erfüllung bzw. Nicht-
Erfüllung der 
Mindestanforderungen für 
das Directory an die 
Geschäftsstelle des 
Kompetenznetzwerks Trusted 
Cloud e. V. weiter.

• Bei Erfüllung der 
Mindestanforderungen 
erfolgt der Vertragsabschluss 
des KN TC mit dem 
Dienstleister.

• Der Anbieter cloud-
bezogener Dienstleistungen 
wird auf dem Portal gelistet.

• Die Listung erfolgt für ein 
wird vergeben.

• Laufzeit: 2 Jahre, 
Listungsgebühr gestaffelt. 

Dienstleister wird 
gelistet
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Der Trusted Cloud-Kriterienkatalog definiert Mindest-
anforderungen zur Aufnahme in das Directory

• Kriterien, die mindestens in einer transparent definierten Qualität 

erfüllt sein müssen.

• Kriterien, die der Transparenz über bestimmte Eigenschaften 

des Angebots dienen

• Informationen zu allen Kriterien sind obligatorisch

• Rechtsverpflichtende Selbstauskunft durch den Dienstleister

• Unabhängige Prüfung durch Plausibilisierung der Angaben

Der Trusted Cloud-Kriterienkatalog für Dienstleister

Platzhalter für Bild des 
Kriterienkatalogs
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A.1 Anbieter Transparenz des Vertragspartners; Unternehmensprofil

A.11 Dienstleistung Beschreibung der Dienstleistung

A.12 Subunternehmer Transparenz über evtl. eingesetzte Subunternehmer

A.13 Zertifizierungen Zertifizierungen des Anbieters, Subunternehmen und Mitarbeitern

A.14 Leistungsfähigkeit Referenzprojekte, Kompetenzmodell, Veröffentlichungen, Partnerschaften

A.15 Vertrag Transparenz über allgemeine Vertragsbedingungen

A.16 Datenschutz &
Compliance

Einhaltung von Datenschutz- und sonstigen rechtlichen Vorschriften

A.17 Operative Prozesse Angaben zu Qualitätsmanagement; Projektmanagement Methodiken

Bereiche des Kriterienkatalogs für Dienstleister und Zielsetzung

Trusted Cloud Kriterienkatalog für Dienstleister
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Kriterienhierarchie

Bereich: A.1 Anbieter

Kriterium: A.1.1 Rechtlicher Vertragsgeber und Beteiligungsverhältnisse 

Kriterienkatalog Trusted Cloud Dienstleister

Merkmal: 
ID/Merkmal/Ausprägung/Mindestanforderung/Anmerkung

Pflichtangabe

Qualitative Mindestanforderung

Konkrete Mindestanforderung

Angabe
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Beispiel Kriterium A 1.2 - Unternehmensprofil
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A.1 Anbieter

A1. Anbieter

A.1.1 Rechtlicher 
Vertragsgeber und 
Beteiligungsverhältnisse

Die Rechtsform des Anbieters und 
beherrschende Gesellschafter sind benannt

A.1.2 Unternehmensprofil Darstellung der Leistungsfähigkeit und Erfahrung 
des Anbieters bei der Bereitstellung von Cloud-
Dienstleistungen
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A.11 Dienstleistung

A.11 Dienstleistung

A.11.1 Allgemeine Angaben Grundlegende Darstellung der Dienstleistung,
u.a. Einordung der Art der Dienstleistung 
hinsichtlich Integration, Training und Beratung
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A.12 Subunternehmer

A.12 Subunternehmer

A.12.1 Subunternehmer Angabe von Subunternehmern, die grundsätzlich 
Bestandteil der angebotenen Dienstleistung sind.

A.12.2 Unternehmensprofil Darstellung der Leistungsfähigkeit und Erfahrung 
des Subunternehmers bei der Bereitstellung von 
Cloud-Dienstleistungen
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A.13 Zertifizierungen

A.13 Zertifizierungen

A.13.1 Zertifizierungen der 
Mitarbeiter

Nachweis über Qualifikationen der Mitarbeiter 
im Hinblick auf Cloud-Dienstleistungen

A.13.2 Zertifizierungen des 
Unternehmens

Nachweis über Zertifizierungen des 
Unternehmens

A.13.3 Zertifizierungen der Sub-
Unternehmen

Nachweis über Zertifizierungen der 
Subunternehmen, die grundsätzlich Bestandteil 
der angebotenen Dienstleistung sind.
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A.14 Leistungsfähigkeit

A.14 Leistungsfähigkeit

A.14.1 Referenzen Darstellung von Projektreferenzen des 
Dienstleisters.

A.14.2 Kompetenzmodell Angaben zum Bestehen und ggf. Beschreibung 
eines Kompetenzmodells für Mitarbeiter

A.14.3 Partnerschaften Angaben zu Partnerschaften mit Cloud-Service 
Anbietern bzw. anderen Beratungs- oder IT-
Dienstleistungsunternehmen

A.14.4 Veröffentlichungen Angaben zu Veröffentlichungen

A.14.5 Mitgliedschaften Angaben zu Mitgliedschaften in Gremien / 
Kompetenzforen



16

A.15 Vertrag

A.15 Vertrag

A.15.1 Anwendbares Recht und 
Gerichtsstand

Angabe des konkreten Ortes des Gerichtsstandes.

A.15.2 Transparenz bei 
Subunternehmern

Angabe der an der Dienstleistung unmittelbar 
beteiligten Partner.

A.15.3 Mitwirkungspflichten 
und Beistellungen des 
Kunden

Konkrete Festlegung von Mitwirkungspflichten, 
Beistellungen und Nebenpflichten des Cloud-
Kunden
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A.16 Datenschutz & Compliance

A.16 Datenschutz & Compliance

A.16.1 Technische und 
organisatorische 
Maßnahmen

Transparente Darstellung der umgesetzten 
technischen und organisatorischen Maßnahmen 
laut Bundesdatenschutzgesetz.

A.16.2 Ort der 
Leistungserbringung

Das Hosting und die Administration von 
Kundendaten kann auf bestimmte Regionen 
eingeschränkt werden.

A.16.3 Datenschutz-
zertifizierung

Nachweis der umgesetzten Maßnahmen zum 
Datenschutz anhand eines Zertifikats.



18

A.17 Operative Prozesse

A.17 Operative Prozesse

A.17.1 Qualitäts-Management Darstellung des Vorgehens im Qualitäts-
Managements

A.17.2 Zertifikate Qualitäts-
Management

Angaben von Zertifikaten zum Nachweis der 
Qualitäts-Management Qualifizierung

A.17.3 Projekt-Management Darstellung des Vorgehens im Projekt-
Management

A.17.4 Zertifikate Projekt-
Management

Angaben von Zertifikaten zum Nachweis der 
Projekt Management Qualifizierung



19

Agenda

• Einführung

• Kriterienkatalog und Mindestanforderungen

• Listungsprozess

• Vorteile für Anbieter

• Gebührenmodell



20

Registrierung Antrag stellen Genehmigung und 
Vertragsschluss

Listung
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Schritt 1: Registrierung für das Trusted Cloud-Portal

• Mit der Registrierung wird ein Benutzerkonto
angelegt, mithilfe dessen die Angaben zur Listung in 
einer sicheren Umgebung erfasst und verwaltet 
werden können.

• Nach der Registrierung erhalten Sie eine E-Mail zur 
Bestätigung Ihres Kontos. Nach dem Login in den geschützten 

Anbieterbereich sehen Sie Ihr persönliches  
Dashboard:

• Es zeigt den aktuellen Stand Ihres Antrags.

• Im Menüpunkt "Profileinstellung" können Sie 
Ihre E-Mailadresse und Ihr Passwort 
verwalten.

• In dem Reiter „Newsletter“ können Sie Ihre 
Newsletter-Abonnements pflegen. 

• Unter „Support“ finden Sie 
Kontaktinformationen bei Rückfragen oder 
Hilfestellungen.
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Schritt 2: Antrag auf Dienstleister-Listung – Stammdaten 

• Lesen Sie vor Beginn der Beantragung den 
Kriterienkatalog und

• halten Sie alle notwendigen Dokumente für 
den Upload bereit (z.B. Zertifikate und 
Anbieterlogo).

• Die Beantragung erfolgt dann in Ihrem 
Benutzerkonto:

1. Angaben zum Service-Anbieter 
(Stammdaten)

2. Angaben über vorhandene Gütesiegel 
oder Zertifikate
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Schritt 2: Antrag auf Dienstleister-Listung –
Dienstleistung anlegen

• Nun können Sie einen Dienstleister-Antrag 
hinzufügen. 

• Erfassen Sie hierzu entlang des Trusted 
Cloud-Kriterienkatalogs Schritt für Schritt 
die erforderlichen Informationen zu Ihrem 
Unternehmen als Dienstleister.

Eine Nutzerfreundliche Bedienung erleichtert 
die Antragstellung

• Die Eingabe der Informationen kann 
jederzeit gespeichert und 
zwischengespeichert werden.

• Es kann zwischen den Informationsblöcken 
gewechselt und zu einem späteren 
Zeitpunkt fortgefahren werden.

• Der Eingabefortschritt ist leicht erkennbar. 

Grün = Bereich ist vollständig ausgefüllt 

Orange = Pflichtfelder fehlen

Grau = Es sind noch keine Felder ausgefüllt.
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Schritt 2: Antrag auf Dienstleister-Listung – Abschicken

• Nach Abschluss der Erfassung wird der Dienstleister-
Antrag in einer Gesamtübersicht dargestellt. 

• Im Dashboard kann dann mittels „Abschicken“ ein Antrag auf 
Listung als Dienstleister gestellt werden.
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Schritt 3: Genehmigung und Vertragsschluss

• Zur Einreichung des Antrags muss der 
Listungsvereinbarung zugestimmt werden.

• Die gemachten Angaben werden nun an den 
Prüfungs-Verantwortlichen gesendet. 

• Der Antrag ist im Status "abgeschickt" und kann 
nicht weiter editiert werden. 

• Das Hinzufügen eines Antrags für einen Cloud Service 
ist jederzeit möglich, es kann jedoch nur ein Antrag 
als Dienstleister gestellt werden.

• Die Angaben werden jetzt geprüft. 

• Der Antrag ist im Status „in Prüfung“.

• Erfüllt der Dienstleister die Mindestanforderungen 
wird ein Listungs-Vertrag zugesendet. 

• Es erscheint eine entsprechende Statusnachricht 
über das Trusted Cloud-Portal und erfolgt eine E-
Mail-Benachrichtigung.
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Schritt 4: Listung und Verlängerung der Listung

Nach Abschluss des Listungs-Vertrages: 

• wird der Dienstleister in dem Trusted Cloud Directory auf 
www.trusted-cloud.de gelistet. 

• kann das Grafikelement zur Identifizierung als Trusted Cloud 
geprüften Dienstleister vom Anbieter verwendet werden.

Verlängerung der Listung: 

• Ein Verlängerung muss aktiv beantragt werden.

• Das Trusted Cloud-Portal versendet eine Nachricht zur anstehenden 
Möglichkeit der Verlängerung.

• Angaben zum Dienstleister müssen auf Aktualität geprüft, ggf. 
angepasst und zur erneuten Prüfung eingereicht werden.

• Die Kriterien des Trusted Cloud Directorys können sich während der 
Laufzeit ändern.

• Die neuerliche Listung erfolgt nach Laufzeitende auf Basis der 
aktuellen Version.

http://www.trusted-cloud.de/
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Gemeinsam mehr erreichen – die Trusted Cloud 
Community

Auf Trusted Cloud registrierte  
und gelistete Anbieter

Mehr Vertrauen 
schaffen

Synergieeffekte 
nutzen 

Kompetenznetzwerk 
Trusted Cloud e. V.

Experten aus 
Wissenschaft, Wirtschaft 
und Verwaltung 

Vertreter von 
Anwendern und 

Verbänden
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Exklusive Vorteile für Anbieter von Cloud Services und 
Cloud-bezogener Dienstleistungen

•
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Die Trusted Cloud Lounge – Themenblöcke

1Transfer Digital

Das Rad nicht immer 
wieder neu erfinden –
diesen Ansatz verfolgt der 
Block „Transfer Digital“. 
Hier wird die Vernetzung 
mit anderen (BMWi-) 
Programmen und 
Initiativen – wie Smart 
Data, Smart Home und Go 
Digital – gefördert und dort 
generiertes Wissen 
verbreitet (Best Practice 
ebenso wie 
wissenschaftliche Ansätze). 

2Branchen

Unterschiedliche 
Branchen, 
unterschiedliche 
Anforderungen – Hier 
werden Themen 
angeboten, die sich mit 
branchenspezifischen 
Herausforderungen an 
Cloud Computing 
befassen. 

Themen sind 
beispielsweise 
Entwicklungen im Bereich 
der Automobilzulieferer  
und in der Branche Health 
Care.

3Rechtsfragen

Eingeräumte Rechte sind 
auferlegte Pflichten –
Dieser Block befasst sich 
mit aktuellen rechtlichen 
Fragen rund um des 
Thema Cloud Computing. 

Themen in diesem Block 
sind: 

•EU-US Privacy Shield

•EU-Datenschutz-
Grundverordnung

•TCDP

4(Mit-)Gestalten

Gemeinsamkeiten 
schaffen, Grenzen 
überwinden – Im Rahmen 
dieses Blocks werden 
insbesondere Themen wie 
Kooperationen auf  
europäischer Ebene 
verortet. 

Themen sind z. B.: 

•EU Code of Conduct

•andere  europäische 
Zertifizierungsinitativen
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Die Trusted Cloud Lounge – Themenplan 2017

“Rechtsfragen zur Cloud” – Mai 2017

Leitfrage: Welche Auswirkungen hat die EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGVO) auf Cloud-
Anbieter und –Anwender?

Referent: N.N.

“Rahmenbedingungen für Cloud (Mit-)Gestalten”

Auftakt-Termin mit PSt’in Zypries am 19.01.2017 in Berlin

Referent: Dr. Hans-Joachim Popp, Mitglied des Präsidiums 
bei VOICE

„Cloud für Branchen“– Dezember 2017

Leitfrage: Cloud Computing in der Automobilindustrie –
welche Anforderungen sollten sichere und 
vertrauenswürdige Cloud Applikationen 
erfüllen?

Referent: Lennart Oly, ENX Association

„Transfer Digital“ – September 2017

Leitfrage: Smart Data – Innovationen aus Daten. Was ist 
möglich, wo liegen die Herausforderungen? 
Erkenntnisse der Begleitforschung des 
Technologie-programms Smart Data

Referent: Luise Kranich, Leiterin Außenstelle Berlin des 
Forschungszentrums für Informatik (FZI)

TC 
Lounge
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Trusted Cloud Marketingmaßnahmen – Medien und 
Veranstaltungen

Regelmäßige Berichterstattung in Medien, wie z. B.Vorträge und Stände auf Veranstaltungen, wie z. B. 

Der Ansatz: Direkte Ansprache der Zielgruppen Anwender und Anbieter auf Veranstaltungen flankiert durch 
kontinuierliche Medienpräsenz gibt Trusted Cloud ein Gesicht und macht es bei den Zielgruppen und relevanten 
Stakeholdern bekannt.
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Gebührenmodell zur Listung von Cloud- Dienstleister

120 € / Monat 
pro Unternehmen

36 Monate Gültigkeit der Listung

Sonderkonditionen 
für KMU: 

60 € / Monat pro 
Unternehmen
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Registrieren Sie sich jetzt auf www.trusted-cloud.de

http://www.trusted-cloud.de/

